
Kästner, Abraham Gotthelf: An einen Gott, der Menschen liebt, zu glauben (1759)

1 An einen Gott, der Menschen liebt, zu glauben,

2 So glücklich war der vierte Welttheil nicht;

3 Der erste gab ihm Unterricht,

4 Und das durch Morden und durch Rauben,

5 Und holte sich daher der Wollust gift'gen Lohn,

6 Den hat vom ersten nun der fünfte Welttheil schon.
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